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Ein frohes Neues Jahr!

Leider können wir im
Januar nicht, wie die Jahre

zuvor, die ersten
Veranstaltungen im neuen
Jahr ankündigen. Seit 16.
Dezember 2020 haben wir
wieder einen Corona-
Lockdown. Rasant

steigende Infek�ons- und
Sterbezahlen machten dies

notwendig. Er ist erst
einmal bis 10. Januar

beschlossen, wie es dann
weiter geht, wissen wir
noch nicht. Uns bleibt nur
die Hoffnung, dass es
vielleicht im Februar

wieder etwas
anzukündigen gibt.

Bleiben Sie weiterhin
gesund!

Das Redak�onsteam der
NeuenWestpost

Anatolische Spezialitäten
aus dem Lehmofen

Öffnungszeiten: Di - Sa 17 - 23 Uhr
So 12 - 22 Uhr
Mo Ruhetag
Telefon (0531) 8 85 35 19

Cyriaksring 31 (Ecke HBK), 38118 Braunschweig

Fr., Sa. und So
Von 15.00 Uhr
bis 20.00 Uhr

Außerhaus-Verkauf
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Liebe Bürgerinnen und Bürger des
westlichen Ringgebietes,

ich hoffe Sie alle haben die
Weihnachtstage mit Ihren Lieben
verbringen können und sind gut ins
neue Jahr gekommen.
Ja, es hätte ein sehr gutes Jahr werden
können und sollen, aber dann kam
Corona (COVID 19). Ein aufdringlicher,
respektloser Virus, der vor niemanden
Halt machte.
Veranstaltungen wie das Fest am
Frankfurter Platz, das Fahnenjagen, die
100 Jahr Feier des Siedlervereins u.v.m.
fielen aus.
Vereinsleben fand 2020 so gut wie
nicht statt.
Maßnahmen wie z. B. die AHA – Regel
(Abstand, Hygiene und Alltagsmasken)
und ein gesunder Abstand bei

sozialen Kontakten haben uns über
den Sommer bis heute begleitet und
eine Ausbreitung der Pandemie
eingeschränkt und verlangsamt. Wir
sind aber noch nicht über den Berg!
Wir müssen weiterhin bereit sein, die
persönlichen und physischen
Kontakte auf ein Minimum zu
beschränken. Keine Begrüßungshand,
keine Umarmung, kein Küsschen. Wir
alle wollen und müssen diejenigen
schützen, die diesen Schutz am
meisten brauchen. Deshalb bleiben
die vorgegebenen Regeln so wichtig.
Ich hoffe, dass das Jahr 2021 ein
positiveres Jahr werden wird. Ich bin
da guten Mutes.

Passen Sie auf sich auf und bleiben
Sie alle gesund

Ihre
Annette Johannes

Bezirksbürgermeisterin

Tag und Nacht für Sie da: 0531 / 600 33
Ruhfäutchenplatz 3 I Braunschweig
www.gbg-braunschweig.de

Wünsche erfüllen
für einen besonderen Abschied

GEMEINSAM BESTATTUNG GESTALTEN

Anzeige

Neues aus dem Bezirksrat Westliches Ringgebiet

Instandsetzung von Sitzgelegenheiten
im Quartier

Leider sind einige Sitzgelegenheiten, die
sich am Ringgleis (Höhe Kreuzstraße
Richtung Westbahnhof, Celler Straße
Richtung Mehrgenerationenpark) sowie
auf dem Amalienplatz befinden, in
einem schlechten Zustand und/oder
faktisch nicht benutzbar. Dies ist
ärgerlich, weil Sitzgelegenheiten zur
Aufenthaltsqualität im Freien beitragen.
Auf Initiative der SPD hat der
Stadtbezirksrat Westliches Ringgebiet
am 30.06.2020 die Verwaltung gebeten,
diese Mängel zu beseitigen. Im
November kam die Nachricht
(Mitteilung 20-13572-01 vom 10.11.2020),
dass der Stadtbereich Stadtgrün und
Sport die Sitzgelegenheiten demnächst
erneuert- eine erfreuliche Nachricht!

Baumerneuerungen auf dem Ringgleis
Im Frühsommer 2020 hat die SPD-
Bezirksratsfraktion abgestorbene Bäu-
me auf dem Ringgleis zwischen der
Ernst-Amme-Straße und der Hildeshei-
mer Straße festgestellt und um Neu-
pflanzungen gebeten. Die Verwaltung
kommt dies diesem Wunsch grund-
sätzlich nach, führt aber aus, dass eine
Nachpflanzung erst im Jahr 2021 sinnvoll
erscheint. Als Zwischenlösung werden
imWestlichen Ringgebiet zunächst zehn
„Klimabäume“ gepflanzt (Stellungnah-
me 20-13571-02 vom 21.09.2020). Grund-
sätzlich tut sich also etwas im Hinblick
auf die Begrünung des Stadtbezirkes.

Asphaltierung des Ringgleises
Im November erfolgte die Asphaltierung
des Ringgleisabschnittes an der Broit-
zemer Straße. Damit sind zahlreiche
Abschnitte im Quartier (Broitzemer
Straße, Ernst-Amme-Straße, Kälber-
wiese) im Jahr 2020 asphaltiert wurden.
Damit ist das Ringgleis auch bei Regen
besser benutzbar. Nach Mitteilung der
Verwaltung (20-14402 vom 10.11.2020)
soll im nächsten Jahr der Abschnitt
zwischen der Celler Straße und der Oker
asphaltiert werden.

Von Stefan Hillger,
Vorsitzender der SPD-Fraktion im

Stadtbezirksrat Westliches Ringgebiet
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CLEAN UP YOUR KIEZ
Aufräumen im Westlichen Ringgebiet
Seid dabei und lasst unseren Stadtteil
nicht nur schöner werden, sondern

Auch umweltfreundlicher!
Wann: Jeden ersten Sonntag im Monat, 14.00 Uhr

Wo: Am Platz vor der HBK, Johannes-Selenka-Platz 1, Braunschweig.
Was: Jeden ersten Sonntag im Monat findet im westlichen Ringgebiet ein "cleanup",

sprich Müllsammeln, statt.
Bringt bitte mit: Handschuhe, Mundschutz und ggf. Greifzange.

Geschlecht & Gender als Thema
bei den Falken
Die Auseinandersetzung mit uns selbst
und unserer Umgebung ist ein Thema,
welches uns Falken stetig begleitet. In
unserer Bildungsarbeit und in den
Gruppenprozessen schauen wir kritisch
auf die Lebensumstände in unserer
Gesellschaft und versuchen diese zu
analysieren. Als sozialistischer Verband
wollen wir die Zusammenhänge in der
Gesellschaft verstehen lernen, auf Un-
gleichheiten und Diskriminierungsfor-
men aufmerksam machen und darauf-
hin wirken diese zu verändern.
Ein Schwerpunkt ist für uns dabei Ge-
schlechtergerechtigkeit. Daher bieten wir
ab sofort wöchentliche Plena als offene
Gesprächsgruppen an, in denen wir uns
mit diesem Thema beschäftigen.

Jeden Freitag von 16-17 Uhr treffen wir
uns in diesen Gruppen:
Flint* Plenum (Flint* steht für Frauen
(das meint meist spezifisch hetero Frau-
en), Lesben, Inter Menschen, Nicht-
binäre Menschen und Trans Menschen)
Da wir immer noch in einer patriar-
chalen Gesellschafterstruktur leben,
werden Flint* Personen zwangsläufig
kontinuierlich unterdrückt und diskri-
miniert. In Schule, Freizeit oder Arbeit
werden wir kleingemacht, bevormundet
und schlussendlich sogar weniger be-
zahlt als unsere cismännlichen
Kollegen. Wir sind Tagtäglich verbalen
und auch körperlichen Übergriffen und
Gewalttaten ausgesetzt. Das wollen wir
uns nicht länger bieten lassen. Wir
wollen uns austauschen, organisieren
und uns gemeinsam gegen das Patri-

archat auflehnen! Deswegen treffen wir,
als Flint* Personen, uns immer Freitags
um 16:00 im Sub. Wir wollen gemeinsam
thematisch arbeiten, Texte lesen und
gesellschaftliche Stigmen kritisch hinter-
fragen. Zudem wollen wir einen Safe-
space schaffen, in dem wir uns über
eigene Erfahrungen und Diskriminie-
rungen austauschen können, merken
dass wir nicht alleine sind und uns
gegenseitig empowern. Wir sind eine
offene Gruppe zu der alle Flint*
Personen herzlich eingeladen sind.
Kommt zu uns und lasst uns gemeinsam
das Patriarchat stürzen!

Kritisches Männlichkeits Plenum
Unsere Gesellschaft ist bis zum
heutigen Tag männlich dominiert und
unterdrückt alle anderen Geschlechter.
„Mann oder männlich sein“ wird auch
heute immer noch mit verschiedensten
Verhaltensweisen und Regeln, wie
Stärke, Überlegenheit bis hin zu Gewalt,
belegt. Männern wird eingeredet, dass
sie ohne solche Verhaltensweisen
angeblich kein „richtiger“ Mann sind.
Kritische Männlichkeit stellt hier die
Frage, was das ganze eigentlich soll,
deckt Diskriminierungs- mechanismen
auf und will erkunden wie das auch

ganz anders gehen könnte.
Wir als Cis-Männer bei den Falken
Braunschweig haben uns entschieden
eine eigene Gruppe zu bilden, da wir es
wichtig finden uns wöchentlich mit dem
Thema Männlichkeit kritisch auseinan-
derzusetzen. Die Vorsilbe „cis“ wird be-
nutzt, um auszudrücken, dass eine
Person sich mit dem Geschlecht identi-
fiziert, welches ihr bei der Geburt auf-
grund der Genitalien zugewiesen wurde.
Wir möchten gemeinsam als Gruppe
darauf achten, dass jeder Einzelne noch
mehr für das Thema sensibilisiert wird
und somit im Alltag toxisch-männliche
Verhaltensweisen hinterfragt, ablegt
und andere Personen auf das Thema
aufmerksam macht.
Wir würden uns freuen gemeinsam mit
euch zu lesen, recherchieren und zu
diskutieren.
Auch in unserem wöchentlichen Vor-
tragsformat „Theorie & Theke“ greifen
wir dieses Themenspektrum immer
wieder mal auf. Die aktuellen Veran-
staltungen findet ihr auf unserer Web-
site und auf social media.

Wenn ihr interessiert seid, dann kommt
vorbei und macht mit.
Freundschaft!

Sozialistische Jugend –
Die Falken Braunschweig
Goslarsche Str. 20A
38118 Braunschweig
www.kv.falken-bs.de
facebook & instagram:
falken braunschweig
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Nachbarschaftshilfe Nord-West
Für den nördlichen Teil des Westlichen Ringgebietes und
Ölper:
Petra Karls
Triftweg 73
38118 Braunschweig
Tel.: 05 31 / 2 56 57-50 Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Mo. U. Mi. 9.00 – 12.00 Uhr Petra.Karls@ambet.de

Nachbarschafthilfe Frankfurter Straße
für den südlichen Teil des Westlichen Ringgebietes und die

Gartenstadt und Rüningen:

Regina Steigemann
Frankfurter Straße 18
38122 Braunschweig Di. U. Do. 9.00 – 12.00 Uhr
Tel.: 05 31 / 89 18 83 r.steigemann@awo-kv-bs.de

Nachbarschaftshilfen im Westlichen Ringgebiet
Unterstützung für ältere und hilfsbedürftige Menschen, Information und Beratung

Wir sind ehrenamtlich tätige AntRostler, die schnell und unkompliziert im Westlichen Ringgebiet
Kleinstreparaturen gegen eine Aufwandsentschädigung von 5,00 € zzgl. Materialkosten,

ausführen.
Sie erreichen uns Di. Und Do, von 10 bis 12 Uhr persönlich oder am Telefon. Außerhalb dieser

Zeiten können Sie eine Nachricht auf unseren Anrufbeantworter sprechen.
Bitte nennen Sie dabei Ihre Telefonnummer, wir rufen zurück.

AntiRost Braunschweig e.V. · Kramerstraße 9a, 38122 Braunschweig, Telefon: 05 31/88 53 148

Senioren
helfen

Senioren
(S – h – S)

Traurig
Wir befinden uns aktuell in einer
Situation, die niemand von uns bisher
erlebt hat und die sich bis vor einem
Jahr auch niemand vorstellen konnte.
Am Tag, an dem dieser Bericht ge-
schrieben wird (11. Dezember 2020), sind
erneut neue Höchststände der Corona-
Pandemie in der Bundesrepu-blik zu
verzeichnen. Das RKI hat mitgeteilt, dass
sich innerhalb von 24 Stunden knapp
30.000 Menschen infiziert haben und
fast 600 sind gestorben. Viele sind trau-
rig darüber, dass sie die kommenden
Festtage nicht ihm gewohnten Rahmen
verbringen können. Für die Verstorbe-
nen ist es noch trauriger. Sie werden
überhaupt keine Festtage mehr mit ih-
ren Angehörigen und Freunden ver-
bringen können. Hinzu kommt, dass
Millionen Menschen unsicher sind, ob
sie ihren Arbeitsplatz behalten können
bzw. ihr Unternehmen auch weiter
existieren kann. Wie die Situation ist,
wenn diese Zeitung verteilt wird, kann
ich nicht sagen. Ich fürchte, dass sich
keine grundlegende Veränderung erge-
ben hat.
Mit einem traurigen Anlass begann auch
die letzte Sitzung des Sanierungsbei-
rates im November 2020. Wilhelm (Willi)
Meister war nach kurzer schwerer
Krankheit im Alter von 78 Jahren
überraschend verstorben. Willi Meister
hat mit dazu beigetragen, dass das
Gebiet der Sozialen Stadt überhaupt
eingerichtet wurde. Das Ringgleis hat
sich ganz wesentlich durch seine Ini-
tiative entwickelt. Willi Meister war

Mitglied der ersten Stunde im Sanie-
rungsbeirat und über viele Jahre der
stellvertretende Vorsitzende in diesem
Gremium. Der gesamte Sanierungsbei-
rat und auch alle weiteren Anwesenden
haben ihm in einer Schweigeminute ge-
dacht.
Anschließend wollte die Verwaltung
eine Vorlage zur weiteren Umgestaltung
des Bereiches Broitzemer Straße / Julius-
straße vom Sanierungsbeirat per Dring-
lichkeitsvorlage beschließen lassen.
Dazu kam es aber nicht, da die Dring-
lichkeit abgelehnt wurde. Daher wird
das Vorhaben in der nächsten Sitzung
des Sanierungsbeirates (wahrscheinlich
21. Januar) erneut eingebracht. Auch ein
Antrag an den Verfügungsfonds wurde
gestellt. Der VfB Rot-Weiß 04 hatte 990
Euro für Bekleidung von Jugendmann-
schaften beantragt. Dem folgte der
Sanierungsbeirat einstimmig. Insgesamt
wurden im Jahr 2020 rund 40 Anträge an
den Verfügungsfonds, über knapp

60.000 Euro, bewilligt. Da durch Corana
nicht alle Maßnahmen durchgeführt
werden können, wurden ca. 50.000 Euro
ausgegeben. Der Topf besteht insge-
samt aus 75.000 Euro. Daher sind ca.
25.000 verfallen und in den allgemeinen
Haushalt der Stadt zurück geflossen.
Ein weiterer Punkt war eine Mitteilung
über die erneute Umgestaltung des
Frankfurter Platzes. Hier wurden die

Ergebnisse der zweiten Bürgerinforma-
tion am 4. November und die sich
daraus ergebenden Planungsvarianten
vorgestellt. Die endgültige Planung soll
im Jahr 2021 vorgestellt werden.

Ihr
Vorsitzender Sanierungsbeirat

westliches Ringgebiet
Kontakt
per Mail:
udo.sommerfeld@braunschweig.de
Tel. 0531-4702409
Rathaus-Altbau, Zi.1.55
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Frankfurter Str. 253

Lagebericht vom Nexus
Hallo liebe Freund*innen vom Nexus,
zum Ende des Jahres 2020 wollen wir
uns endlich mal wieder bei euch
melden. Wie für euch, war auch für uns
das Jahr auf vielen Ebenen beschissen.
Viele geplante Konzerte und Veranstal-
tungen konnten nicht stattfinden. Vor
allem konnte das Nexus größtenteils
leider nicht als Ort des Zusammen-
kommens dienen. Dafür können wir
selbstbewusst auf unsere gut organi-
sierte Nachbarschaftshilfe für das
Westliche Ringgebiet zurückblicken
und auch die Nexus Küfa (Küche für
Alle) konnte die Proteste gegen die AfD
Parteitage in der Milleniumhalle mit
Heißgetränken unterstützen. Auchwenn

vordergründlich wenig, bis gar nichts
geschieht – bleiben wir dran, arbeiten
im Nexus und wirken in Braunschweig.
Das Nexus ist eben nicht nur Don-
nerstagskneipe und Nörti Super Pils,
sondern auch gelebte Solidarität,
nachhaltiges Agieren und Vernetzung zu
anderen coolen Akteur*innen in
Braunschweig und Umgebung.
Wenn ihr das nächste Mal abends am
verwaisten Nexus vorbeikommt, macht
euch keine Sorgen – es läuft weiter nur
aktuell eben anders. So planen wir vor
allem nächstes Jahr auch unseren Hof
für Open Air Veranstaltungen zu op-
timieren, da wir nicht davon ausgehen,
dass in den nächsten Monaten wieder
Veranstaltungen „drinnen“ stattfinden
können.
Falls ihr uns (wieder) in Zukunft unter-
stützen möchtet oder euch im Nexus
einbringen wollt, meldet euch einfach
und vielleicht habt ihr ja auch schon
konkrete Vorstellungen was euch so
gefallen könnte.
Schaut regelmäßig auf unsere Website
www.dasnexus.de, dort informieren wir
euch regelmäßig über aktuelle Aktionen
wie Lagerverkäufe

Spenden
Das Corona Jahr 2020 ist auch an uns
nicht komplett spurlos vorüber gegan-
gen, aber durch einige Hofverkäufe und
eure bisherige Spendenbereitschaft
sieht soweit alles ganz gut aus und wir
stehen ganz gut da. Dennoch freuen wir
uns natürlich über Spenden, um das
Haus Instandzuhalten, notwendige An-
schaffungen zu tätigen oder einfach die
nächste Stromrechnung noch
entspann-ter begleichen zu können. Für
eure Spenden könnt ihr von uns
natürlich Spendenbescheinigungen
erhalten. Gibt bei der Überweisung im
Betreff einfach Spende + Eure Anschrift
an.
Konto: Verein zur Förderung
unabhängiger Kultur e.V.
IBAN: DE11 2505 0000 0000 4521 10
BIC: NOLADE2HXXX
Wenn ihr uns nachhaltiger finanziell
unterstützen möchtet, tretet am besten
unserem Förderverein bei – alle Infos
erhaltet ihr hier:
https://www.dasnexus.de/spende-an-
den-foerderverein/

Liebe Grüße vom Nexus

bskunst.de hat sein 1. Buch herausgebracht! Wir wollen mit Handfestem, also einem Buch, auf die Situation von
Künstler*innen aufmerksam machen.
Auf 130 Seiten präsentiert der Katalog „CONTEMPORARY ART Vol. I ‒ II, Kultviertel und Westkiez“ 51
Künstler*innen, deren Arbeiten 2016 bis 2020 im „Kultviertel“ sowie im „Westlichen Ringgebiet“ zu sehen waren.
Das Buch zeigt eine breite Palette zeitgenössischer Ausdrucksstile aus den Bereichen Malerei, Grafik, Plastik,
Fotografie sowie Installation. Der Kunstkatalog ist ein Beitrag dazu, die Künstler*innen in Braunschweig in Corona-
Zeiten zu unterstützen. Damit es Kunst auch noch nach Corona gibt!

Das Buch ist bei Graff, in Läden im Kultviertel und im Westkiez sowie bei bskunst in der Jahnstraße 8a zum Preis
von 12 Euro erhältlich, ISBN: 978-3-9820557-9-4

Montag, Mittwoch: 15 – 17 Uhr
Freitag: 11 – 13 Uhr oder

nach Absprache: 0170 5054800
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Liebe Leser und Nachbarn im Quartier!
Ich wünsche Ihnen allen ein hoffentlich besseres,
frohes und vor allem gesundes neues Jahr 2021!

Das vergangene Jahr war für die meisten
Menschen vermutlich ein nicht so gutes.
Auch für mich war es eine echte Heraus-
forderung. Eigentlich waren diverse
Termine für mich als Heimatpfleger im
WRG geplant, aber nur eine Veran-
staltung im Januar 2020 durfte ich tat-
sächlich begleiten. Alle weiteren Veran-
staltungen wurden verschoben oder
gleich ganz abgesagt.
Beruflich war ich zu 120% beschäftigt,
ohne Kurzarbeit, aber dafür mit täg-
lichem Vollgas. Trotzdem bekam ich di-
verse Anfragen aus und zu unserem
schönen Stadtteil. Diese Anfragen habe
ich dann an den Wochenenden beant-
wortet, meistens auch sehr erfolgreich.
Nebenbei habe ich die Unterlagen von
meinem Vorgänger Klaus Hoffmann
weiter gesichtet, jedoch ist in meinem
Archiv vermutlich noch genug Arbeit für
die nächsten Jahre vorhanden. Leider
hatte ich seit Ende September des
Jahres auch gesundheitliche Probleme.

Ich hoffe sehr, dass diese bald wieder in
Ordnung kommen.
Wie es im Jahr 2021 weitergeht, wird sich
zeigen. Für Rundgänge im Freien und
erst recht für Veranstaltungen in Räu-
men ist immer ein Hygiene- und Ab-
standskonzept erforderlich. So etwas ist
für mich als Einzelperson sehr aufwen-
dig zu realisieren und erst recht zu über-
wachen. Aus diesen Gründen werde ich
schauen, wie sich die Lage entwickelt.
Hoffen wir, dass Corona bald die Kraft
ausgeht und wir uns wieder ohne große
Auflagen zu Veranstaltungen treffen
können.
Bis dahin stehe ich für Sie und Ihre An-
fragen gerne wie bisher zur Verfügung.
Sie erreichen mich über meine Web-
seite www.Heiko-Krause.de, oder telefo-
nisch von Montag bis Freitag jeweils von
18 bis 19 Uhr unter der Rufnummer
0531-82398.
Anbei sende ich ihnen einen winter-
lichen Bildergruß von der Juliusstraße.

Aus welchem Jahr das Foto ist, dürfen
sie gerne raten. Die Auflösung gibt es
demnächst an dieser Stelle.

Ihr Heiko Krause
Stadtteilheimatpfleger



Sozialer Zusammenhalt - Zusammen-
leben imQuartier:
Neues aus der Sozialen Stadt

Die nächste Sitzung des Sanierungs-
beirates findet statt am 21. Januar 2021
(vorausgesetzt, die Corona-Lage lässt
dies zu). Zeit: 18:30 Uhr, Ort: Kufa-Haus,
Westbahnhof 13, 38118 Braunschweig

VerfügungsfondsWestliches Ringgebiet
Auch im Jahr 2021 stehen uns wieder
Mittel im Umfang von 75.000 € zur Verfü-
gung. Der Verfügungsfonds dient dazu,
unkompliziert kleine Projekte zu finan-
zieren und so zu ermöglichen. Jede/Je-
der kann einen Antrag stellen, vorausge-
setzt das Projekt dient dem Stadtteil,
der Nachbarschaft oder einem bestimm-
ten Personenkreis im Westlichen Ring-
gebiet. Wenn Sie eine Projektidee
haben, kontaktieren Sie uns gerne. Wir
unterstützen Sie bei der Umsetzung und
beim Formulieren eines Antrages.

Was kommt 2021?
Durch die Corona-Krise ist das Thema
Gesundheit stark in den Blickpunkt
gerückt und soll auch im Westlichen
Ringgebiet ein Schwerpunkt für die kom-
menden Jahre werden. Was brauchen
die Menschen - bzw. was fehlt dem
Stadtteil an Angeboten, Anreizen und
Möglichkeiten damit die Bewohner*-
innen hier ein gesundes Leben führen
können? Wir möchten zu dieser Frage
mit Ihnen ins Gespräch kommen und
Ihre Meinung dazu erfahren.
Wir alle hoffen wohl, dass 2021 wieder
mehr Kontakt und Nähe möglich sein
wird. Es soll dann auch wieder Veran-
staltungen geben, wie z.B. ein Gesund-
heitsfest oder das Stadtteilfest.
Ebenfalls planen wir 2021, sobald Corona
und das Wetter es zulassen, mit einem

Streetart und Graffiti
Graffitis sind Kunstwerke, die oft sehr
schnell wieder verschwinden ‒ sie wer-
den übersprayt, entfernt oder entstehen
auf Wänden, die zum Abriss bestimmt
sind. Die Broschüre zeigt deshalb Bilder
und Orte im Westlichen Ringgebiet, die
längst nicht mehr vorhanden sind. Es
sind viele kleine Schätze darunter. Mar-
tin Markwort wohnt selbst im Stadtteil
und hat diese umfangreiche und
vielfältige Dokumentation zusammen-
gestellt. Realisiert werden konnte sie
durch den Verfügungsfonds. Die Bro-
schüre kostet 5,00€ pro Stück. Der Erlös
fließt in den Fonds zurück.

Foto-Jahreskalender 2021
Besondere Augenblicke im Westlichen
Ringgebiet hat Siegfried Schmidt mit
der Kamera eingefangen. Diese
Ansichten inspirieren und machen
neugierig. Sicherlich erkennen Sie viele
Orte auf den Bildern. Holen Sie sich ein
Exemplar im Stadtteilbüro ab. Solange
der Vorrat reicht.

Yesim Cil, Jarste Holzrichter, Hien Quy
Huynh
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Neues aus der „Sozialen Stadt”
Infostand regelmäßig im Stadtteil
unterwegs zu sein – z. B. am Frankfurter
Platz, im Einmündungsbereich Julius-
straße/Broitzemer Straße oder am Ma-
damenweg. Wir möchten damit eine Be-
fragung zum Thema Gesundheit im
Quartier starten, über weitere aktuelle
Stadtteilthemen informieren und für Sie
als Ansprechpartner vor Ort sein.

Neu im Stadtteilbüro

Hallo liebe Leser*innen,
ich heiße Hien Quy Huynh und werde ab
dem 01.01.2021 im Stadtteilbüro im
Westlichen Ringgebiet tätig sein. Ich bin
seit 2018 ‒ damals war ich noch Student ‒
bei plankontor mit dabei. Von meiner
Vorbildung her habe ich Architektur und
Urban Design studiert und habe auch
schon in einigen deutschen Städten
Erfahrung in der klassischen Stadtpla-
nung wie auch in der Stadtentwicklung
sammeln können.
Jedenfalls freue ich mich schon auf das
neue Jahr und den damit verbundenen
Einstieg in das Westliche Ringgebiet ‒
darauf in einem so interessanten Stadt-
teil und in einer schönen Stadt wie
Braunschweig mit anpacken zu dürfen.
Ich freue mich auf Sie und bleiben Sie
gesund!

Für Sie im Stadtteilbüro:

Stadtteilbüro
Westliches Ringgebiet

Hugo-Luther-Str. 60a,
05 31 - 280 15 73

stadtteilbuero@plankontor-bs.de
Wir werden ab dem 11.01.2021

wieder im Stadtteilbüro sein. Per
Mail sind wir auch vorher schon

erreichbar.



Neue Westpost Nr. 01 – 15. Jahrgang – Januar 20218

Das Team des Stadtteilbüros wünscht
Allen im Westlichen Ringgebiet

einen guten Start in das Jahr 2021!

Stad�eilbüro im Westlichen Ringgebiet Hugo-
Luther-Straße 60a _ 38118 Braunschweig
0531 280 15 73 _ stad�eilbuero@plankontor-bs.de
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Nikolausüberraschung

Die diesjährige Nikolausfeier, die jedes
Jahr von allen Beteiligten des
Quartierszentrums Hugo-Luther-Straße
60A geplant und umgesetzt wird, musste
dieses Jahr Corona-bedingt leider aus-
fallen.
Um dennoch den Besucherfamilien
eine liebevolle Nikolausbotschaft zu
schicken, wurde ein Film gedreht und ca.
150 Nikolausgeschenke verpackt.
Der Film zeigt den Nikolaus, der voller
Motivation ins Quartierszentrum kommt,
aber leider keine Kinder antrifft. Nur

Leila, die altbekannte Handpuppe des
Kinderzimmers, ist anwesend und
begrüßt den Nikolaus. Sie kann dem
Nikolaus Fragen stellen. Er singt mit ihr
Lieder, erzählt die Nikolausgeschichte
und gibt ihr ein Geschenk aus seinem
Sack. Da noch viele Geschenke vor-
handen sind, machen sich Leila und der
Nikolaus mit dem Lastenrad Mathilde
auf den Weg zu den Kindern und
verteilen Nikolausgeschenke.
Dieser Film wurde an alle Besucher-
familien per WhatsApp geschickt, und

auch per Newsletter an alle Mitglieder.
Zudem wurde der Film auf Youtube und
Facebook gezeigt. Am 06.12.20 wurden
dann von drei Mitarbeitern aus dem
Kinderzimmer die Nikolausgeschenke
an die Kinder verteilt.
Wir vom Kinderzimmer freuen uns, dass
wir unsere BesucherInnen dieses Jahr
trotz Abstand und Lockdown light doch
noch herzlich mit dem Film und den
Geschenken erreichen konnten.

Lea Simon

Wunschbaumaktion im Mütterzentrum
Braunschweig e.V.

Auch in diesem Jahr hat die Kroschke
Kinderstiftung uns mit Wunschgeschen-
ken bedacht. 120 liebevoll verpackte,
zum Teil mit persönlichen Widmungen
der Kroschke-MitarbeiterInnen verse-
hene Geschenke, konnten wir den Kin-
dern des Mütterzentrums überreichen.
Sie haben die Geschenke mit leuchten-
den Augen entgegen genommen.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei al-
len Kroschke-MitarbeiterInnen. Sie ha-
ben dazu beigetragen, das Weihnachts-
fest in dieser schweren Zeit etwas
leichter zu machen.

Melanie Moronga
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Mütterzentrum Braunschweig e. V. / MehrGenerationenHaus
Hugo-Luther-Str. 60A, 38118 Braunschweig, Tel. 0531 – 89 54 50
info@muetterzentrum-braunschweig.de, www.muetterzentrum-braunschweig.de
Öffnungszeiten: Montag – Donnerstag 9 – 18 Uhr, Freitag 9 – 13.30 Uhr

Mittagstisch 5,00 €

Januar 2021

Mo 04.01. Gemüsebouletten mit Beilage
Di 05.01. Fisch gebraten mit Beilage
Mi 06.01. Frikadelle mit Gemüse und Kartoffeln
Do 07.01. Grünkohl-Schlachteplatte mit Kartoffeln
Fr 08.01. Auflauf

Mo 11.01. Türkische Küche: Veggie-Köfte und Beilage
Di 12.01. Fisch gebraten mit Beilage
Mi 13.01. Schweinebraten, Rotkohl und Klöße
Do 14.01. Hähnchenschnitzel mit Gemüse und Kartoffelkroketten
Fr 15.01. Auflauf

Mo 18.01. Asiatische Küche: gebratene Nudeln und Frühlingsrolle
Di 19.01. Matjesfilet oder Fisch gebraten mit Beilage
Mi 20.01. Schweinegulasch mit Nudeln, Kartoffeln und Beilage
Do 21.01. große Kohlroulade und Kartoffeln
Fr 22.01. Auflauf

Mo 25.01. Syrische Küche
Di 26.01. Fisch gebraten mit Beilage
Mi 27.01. Grünkohl, Bregenwurst und Kartoffeln
Do 28.01. Hähnchenkeule, Kartoffeln und Gemüse
Fr 29.01. Auflauf

Neu: jeden Mittwoch große Currywurst mit Beilage – bitte vorbestellen!

Änderungen vorbehalten!

MITTAGSTISCH Mo – Do von 12.30 – 13.30 Uhr, Fr 12.00 – 13.30 Uhr

Bitte das Mittagessen bis einen Tag vorher bestellen.
Im Januar ggf. nur zum Mitnehmen (je nach Verordnung)!

Mütterzentrum Braunschweig e.V. / MehrGenerationenHaus
Hugo-Luther-Str. 60A, 38118 Braunschweig, Telefon 0531 - 89 54 50
info@muetterzentrum-braunschweig.de, www.muetterzentrum-braunschweig.de
Öffnungszeiten allgemein: Mo - Do 9 – 18 Uhr, Fr 9 – 13.30 Uhr
Öffnungszeiten Secondhand: Mo - Fr 9 – 12 Uhr, Mo - Do 15 – 18 Uhr
Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo – Do 9 – 12.30 Uhr und 14.30 – 18 Uhr, Fr 9 – 12 Uhr

Veranstaltungen
Januar 2021

Regelmäßiger Termin:

Mi 09.30 – 11.00 Deutsch lernen für den Beruf – Georg Grätz (mit Anmeldung)

Mo 11.01.2021 10.00 – 11.00 Gesundheit im Gespräch – „erhöhter Nährstoffbedarf im Alter“
– Rita Dippel (online, mit Anmeldung)

Mo 18.01.2021 16.00 – 18.00 Wunschgroßelternstammtisch – Rita Dippel (Telefonzeit
0531-2808932)

Di 19.01.2021 16.00 Siegfried liest eine Geschichte (online, mit Anmeldung im
Kinderzimmer)

Mi 27.01.2021 15.30 Winterbasteln mit dem Kinderzimmerteam (ggf. online, mit
Anmeldung im Kinderzimmer)

Chemnitzstraße 7 (Nähe Jakobi-Kirche)

TauschBarInfo

Kontakt zum Projekt: tauschbar@tt-bs.de

Liebe Freundinnen und Freunde
der TauschBar,

aufgrund des neuerlichen harten Lockdowns
bleibt die TauschBar auch weiterhin

geschlossen.
Sobald die Situation es wieder zulässt,
werden wir natürlich wieder für Euch

da sein.
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Weihnachts-
botschaftenbaum
vor dem
Mütterzentrum
Unsere Nachbarschaft fehlt uns. „WIR
VERMISSEN EUCH/SIE“! Unsere Räume,
wo sich sonst viele Menschen begeg-
nen, sind leer.
Um mit Euch/Ihnen ein wenig Aus-
tausch zu haben, haben wir unseren toll
geschmückten und erleucheten Weih-
nachtsbaum am 19.12. nach draußen
gestellt. Der Tannenbaum wurde uns
vom Lions Club BS gespendet.

Am Baum hängen Karten, die genom-
men werden können. Wir wünschen uns
auch umgekehrt von Euch/Ihnen
Botschaften auf den freien Kärtchen. So
kann ein lebhafter Austausch entste-
hen, auf den wir uns freuen.

Das Team vom Mütterzentrum
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Schadstoffmobil
Termine 2021

Alba GmbH, Frankfurter Str. 251

ALBA-Wertstoffhof in der
Frankfurter Straße:

Mo.: 11.00 Uhr - 20.00 Uhr
Di. - Fr.: 09.00 Uhr - 16.45 Uhr

Haltestelle
Vogelsang/Brunnenweg:

von 16 h bis 17 h

Do., 21. Januar

Eingesammelt wird unter
anderem:

Lack-, Ölfaben, Lösungsmittel,
Säuren, Haushalts-,
Abflussreiniger,

Holz-, Rostschutzmittel,
Autobatterien,

Energiesparlampen,
Desinfektionsmittel,

Klebstoffe
An allen Abgabe- und

Annahmestellen
werden auch Elektrokleingeräte

angenommen.

Soforthilfe in Corona-Hilfsbörse
Braunschweig. Die Freiwilligenagentur
Jugend-Soziales-Sport e.V. bietet seit
März 2020 eine Corona-Hilfsbörse an.
Menschen, die Unterstützung brauchen,
bekommen unbürokratisch eine Helferin
oder einen Helfer vermittelt.
Eine mögliche Hilfestellung wäre die
Übernahme von notwendigen Besor-
gungen, wie Einkäufe oder Botengänge
für z.B. Menschen mit Beeinträchtigung
oder ältere Menschen. Das Angebot
richtet sich an alle, die niemanden
haben, der sie unterstützt und die
derzeit nicht raus dürfen oder können.
Die Hilfsaktionen werden ausschließlich
ehrenamtlich ausgeführt und sind
kostenfrei. Die Freiwilligenagentur weist

darauf hin, dass alle Risiken (z.B. An-
steckungsgefahr) bei den Ehrenamt-
lichen und Nutzer*innen des Angebots

liegen. Es werden mit allen Beteiligten
Sicherheitsmaßnahmen abgesprochen.
Die Freiwilligenagentur bittet darum,
dass sich sowohl Helferinnen und
Helfer als auch Personen melden, die
Unterstützung brauchen. Details werden
individuell abgesprochen.
Sie erreichen die Freiwilligenagentur
(Montag bis Freitag von 9 bis 16 Uhr)
unter 0531/4811020 – oder per Mail
unter info.bs@freiwillig-engagiert.de.

Weitere Informationen finden Sie im
Internet unter
www.freiwillig-engagiert.de
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Schuldnerberatung

Maike Gent
Schuldnerberatungsstelle

Deutsches Rotes Kreuz

Im Januar 2021 finden keine
Sprechstunden statt.

Die Kunst-Koffer kommen
Januar - März

Im neuen Jahr 2021 setzen wir unsere beliebte Kunst-Schachtel-Aktion für Kinder fort. Von Januar bis März
könnt Ihr Euch erneut Schachteln mit verschiedenen Materialien abholen.

Besucht uns an unserer Haltestelle an der Spielstube Hebbelstraße. Wir freuen uns auf Euch!
Spielstube Hebbelstraße

Hebbelstrasse 2
38120 Braunschweig

Vom 15.01.2021 bis 26.03.2021
Jeden Freitag von 15.30 bis 17 Uhr

Mit Elisabeth Stumpf und Saskia Siebe
Falls eine Abholung vor Ort aus persönlichen oder „Corona-technischen“ Gründen nicht möglich ist, können

zusätzlich Kunst-Schachteln an die Adressen der Kinder versendet werden.
Postalische Adressen bitte an: mail@kunst-koffer-braunschweig.org

Trägerschaft: Kunstverein Jahnstraße e.V.
Jahnstraße 8a, 38118 Braunschweig
www.kunst-koffer-braunschweig.org
mail@kunst-koffer-braunschweig.org

Kunst-Werkstatt & Kunst-Koffer
Kunstverein Jahnstrasse e.V.
Jahnstrasse 8a
38118 Braunschweig
Tel: +49 170/7882869
werkstatt@kunstverein-jahnstrasse.de




